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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

die Bergwacht im Allgäu feiert ihren 100. Geburtstag. 
Dazu gratuliere ich, auch im Namen des Marktes 
Oberstdorf, sehr herzlich. 
Der Rettungsdienst im Gebirge und im unwegsamen 
Gelände – das ist die ursprüngliche Aufgabe der 
Bergwacht. Zahllose Menschen verdanken dem 
mutigen Einsatz der freiwilligen Helferinnen und 
Helfer Leben und Gesundheit. Die Betreuung der 
Skilifte und Loipen in der Wintersaison und die 
Bergrettungswachen haben in unzähligen Fällen den 

Besuchern und Gästen in den Skigebieten und auf den Bergwanderrouten Hilfe 
und Unterstützung in Notlagen gegeben. 
Höchste Anerkennung gebührt dabei dem ehrenamtlichen Engagement. Ohne die 
vielen freiwilligen Retterinnen und Retter, die einen beträchtlichen Teil ihrer 
Freizeit hier in den Dienst einer guten Sache stellen, wäre die Arbeit der Berg-
wacht nicht vorstellbar. Für die hervorragenden Leistungen in den zurücklie-
genden Jahren und Jahrzehnten danke ich den Verantwortlichen und ebenso 
allen Mitgliedern der Bergwacht sehr herzlich. Sie haben den größten Respekt 
von Einheimischen und Gästen und es ist beruhigend zu wissen, dass sich so gut 
ausgebildete Bergwachtfrauen und Bergwachtmänner um unsere Sicherheit in 
den Bergen kümmern.  
Für einen Einblick in die Arbeit der Bergwacht und natürlich auch zum gemein-
samen Feiern, lädt die Bergwacht Oberstdorf am 15. Juli zu einem Tag der 
offenen Tür am Standort der Bergrettungswache ein. 

Zünftig gefeiert wird im Juli auch bei der Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf. 
Hier findet das Fest am 22. Juli am Feuerwehrhaus Oberstdorf statt. Auch hier 
gilt mein herzlicher Dank allen Feuerwehrfrauen und -männern für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz zu unserer Sicherheit. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den Sommer.  

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Zämed duss – Die Rad- und Wandersaison beginnt

Die Sommersaison startet. Und damit jeder Spaß an der 
Bewegung hat und dabei die Einzigartigkeit unserer Natur 
bewahrt wird, ist es wichtig, einige Grundregeln zu 
beachten. Die gegenseitige Rücksichtnahme gehört unbe-
dingt dazu – unabhängig davon, ob man auf zwei Rädern 
oder auf zwei Beinen unterwegs ist. Mit der Kampagne 
„Zämed duss“ rufen wir in Erinnerung, dass alle nur aus 
einem Grund draußen unterwegs sind, nämlich um die Natur 
zu genießen. Um im Einklang miteinander Zeit draußen zu 
verbringen, sollte sich jeder an folgenden Regeln halten: 

1. �Rücksicht nehmen. 
Egal ob auf dem Fahrradsattel oder zu Fuß – es gilt 
„Share the trail“, also die Wege mit anderen zu teilen. 
Mit angepasster Geschwindigkeit und Anwendung der 
allgemein gültigen Höflichkeitsformeln ist man auf der 
richtigen Seite.

2. �Freundlich sein. 
Gern kann man die Menschen, denen man begegnet, 
grüßen. Um sich bemerkbar zu machen, kann man 
freundlich rufen und sich auch danach bedanken. 
Beschimpfungen und Streitigkeiten helfen niemandem 
weiter.

3. �Wanderern den Vortritt lassen. 
Gerade auf engen oder stark frequentierten Wegen ist es 
ratsam, als Mountainbiker auch mal abzusteigen und die 
Wanderer vorbei zu lassen.

4. �Die Natur schützen. 
Für Radler und Wanderer gilt, immer den Müll 
mitnehmen, einen nachhaltigen Umgang mit der Natur 
pflegen, markierte Wege nicht verlassen, keine unnötigen 
Drifts und Bremsungen und natürlich auch die Viehgatter 
immer schließen.

5. �Auf ausgewiesenen Wegen bleiben. 
Wiesen und Grünflächen geben unserem Braunvieh das 
benötigte Futter. Zudem befinden sich 75% der Grund-
fläche von Oberstdorf im Naturschutz- und Landschafts-
schutzgebiet. Also bitte auf den ausgewiesenen Wegen 
bleiben.

Erlebnis- und Aktionshighlight im Juni 

• �SocialWalk: Mensch und Hund gemeinsam in Oberstdorf 
unterwegs.  
Die Hundetrainerin Astrid Lutz verbindet auf einem 
Lernspaziergang den Ausflug in die Natur mit ein paar 
Erziehungseinheiten und lenkt den Blick der Menschen auf 
das Kommunikationsverhalten der Tiere.  
Termin: 18. Juni / Preis pro Team  
(max. 2 Personen + Hund) 53 Euro.  
Buchbar auf www.oberstdorf.de/erlebnisse.  
Angebot für Einheimische und Gäste.

 

• �Skiflugschanze: 50 % Rabatt auf den Eintrittspreis für alle 
Gäste mit Allgäu Walser Premium Card.  

Tipp für Gäste: Mit der Allgäu Walser Premium Card 
kostenlos mit der Buslinie 7 zur Skiflugschanze, mit dem 
Schrägaufzug hoch auf den Turm und die Aussicht 
genießen, danach noch entspannt um den Freibergsee 
wandern. 

Bundeswettbewerb: Jury zu Gast in Oberstdorf

Am 12. Mai verbrachte die Jury sechs Stunden in Oberstdorf. 
Der Tag begann mit einem regionalen und fairen Frühstück, 
während das Team von Tourismus Oberstdorf die Tourismus-
destination, die Vermarktung, die Strategie und die 
Schlüsselmaßnahmen aus der Bewerbung vorstellte. Im 
Anschluss ging es mit dem Elektrobus ins Nordic Zentrum 
Oberstdorf/Allgäu. Hier lag der Fokus auf dem Schwerpunkt 
der Tourismus übergreifenden Zusammenarbeit und Koope-
ration zum Thema Nachhaltigkeit. Nach einem regionalen 
Mittagessen wurde die Jury am einzigartigen Naturort 
„Christlessee“ mit Alphornbläsern begrüßt und rund um die 
Themen Trinkwasser und Wasserschutzgebiet informiert. Am 
21. Juni findet die Preisverleihung im Bundesumwelt
ministerium in Berlin statt. 

Urlaubsmacherin Petra Genster ausgezeichnet

Für besondere Stunden in bayerischen Tourismusbetrieben – 
für Gäste wie für Einheimische - sorgen die „Urlaubsmacher“. 
Petra Genster, stellv. Tourismusdirektorin, wurde im April im 
Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie als so eine Urlaubsmacherin ausge-
zeichnet. 

Mit dem Abendempfang für die Tourismuswirtschaft 
bedankte sich Minister Aiwanger bei allen Akteuren: „Herz 
dieser Branche sind die Menschen, die dort arbeiten. Die 
Urlaubsmacher, die jeden Tag aufs Neue mit ihrer Gast-
freundschaft, ihrer Herzlichkeit und ihrer Kompetenz 
begeistern. Die Touristiker sind das sympathische Gesicht 
bayerischer Gastlichkeit in der Welt.“

Aktuelle Alpen- und Hüttenöffnungszeiten

Die Informationen sowie die Infos, welche Wege begehbar 
sind und wie es um die Wetterprognose steht, finden Sie in 
unserem Bergsportbericht unter www.oberstdorf.de/
bergsportbericht.
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Am Dienstag, 4. Juli, um 19.00 Uhr, findet im Oberstdorf Haus (Saal Nebelhorn) eine

BÜRGERVERSAMMLUNG

statt, zu der alle Gemeindebürgerinnen und -bürger von Oberstdorf und seinen Ortsteilen herzlich eingeladen sind.

Wer ein Anliegen nicht öffentlich vortragen möchte, hat die Möglichkeit, sich rechtzeitig vor der Versammlung  
mündlich oder schriftlich zu äußern; anonyme Eingaben werden nicht behandelt.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 

2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Aussprache und Diskussion 

 
Oberstdorf, Juni 2023 

 
MARKT OBERSTDORF

Klaus King, Erster Bürgermeister

LITERATEN IN OBERSTDORF

Mit Oberstdorf verbindet man vieles. Aber Oberstdorf und 
Literatur? Dass Dichter und Literaten sich hier aufgehalten 
haben, die einen vorübergehend, manche mehrmals, andere 
geblieben sind, ist kaum bekannt. Von Gottfried Benn bis 
Carl Zuckmayer reicht das Spektrum, und es finden sich 
dabei Namen wie Alfred Döblin, Cordelia Edvardson, 
Albrecht Goes, Erich Kästner, Elisabeth Langgässer, Gertrud 
von le Fort, Ludwig Marcuse, Carlo Mierendorff, Arthur 
Maximilian Miller, Luise Rinser, W. G. Sebald und andere. 
Sie haben dabei manche Spur hinterlassen. 
Diesen Spuren ist der 
Autor des Buches 
„Literaten in Oberst-
dorf“, Manfred 
Schäfer, über Jahre 
auf akribische Weise 
gefolgt. In seinem 
neuen Buch stellt er 
31 Dichter und 
Schriftsteller vor, die 
zwischen 1918 und 
etwa 1980 in Oberst-
dorf waren. In seinem 
Bericht, wann und 
weshalb sie hierher 
kamen, wo sie 
wohnten und welche Bedeutung dieser Aufenthalt für sie 
und ihr literarisches Werk hatte, zeigt sich auch Überra-
schendes: Wer würde schon annehmen, dass eine Schrift-
stellerin in Oberstdorf ein Kinderheim gründete und in 
nationalsozialistischer Zeit von dort aus jüdische Kinder in 
die Schweiz in Sicherheit brachte?

Manfred Schäfers Buch „Literaten in Oberstdorf“ bietet 
Lehrreiches und Unterhaltendes, Amüsantes und Betrübli-
ches, Wissens- und Bedenkenswertes. Es will insbesondere 
dazu anregen, den einen oder anderen Autor und sein Werk 
neu oder erneut zu entdecken. 

Literatenweg
Quasi als Nebenprodukt dieser gewissenhaften Recherche 
richtet der Markt Oberstdorf einen Literatenweg ein. Die 
Schilder zu den einzelnen Personen sind jeweils mit einem 
QR-Code versehen. Interessierte haben damit die Möglich-
keit mehr über die beschriebene Person zu erfahren. Die 
Informationen werden auch über das Oberstdorf Lexikon 
www.oberstdorf-lexikon.de online zugänglich gemacht. 

Die Gemeinde ist Manfred Schäfer sehr dankbar, dass er sein 
Wissen für die Installation des Wegs zugänglich gemacht 
hat. Der Literatenweg mit seinen derzeit 20 Stationen bildet 
zukünftig einen weiteren, bereichernden Baustein im 
kulturellen Angebot für Gäste ebenso wie für die 
Bürgerinnen und Bürger. Zum Weg erscheint ein Flyer, 
der in der Gemeindeverwaltung erhältlich ist.

WUSSTEN SIE? 
Manfred Schäfer war nach dem Studium der Philosophie, 
Theologie und Germanistik als Gymnasiallehrer tätig. 
Er ist Gründungsmitglied der Literaturgesellschaft Gertrud 
von le Fort e. V. (2006) und seitdem deren Vorsitzender.
LIT Verlag Münster, ISBN: 978-3-643-15248-0 
Band Nr.: 19 (Reihe: Persönlichkeit im Zeitgeschehen)
Jahr: 2023, 245 Seiten, 39 Abb., Bindung: broschiert, 24,90 €
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VERANSTALTUNGEN

Dorfabend in Schöllang
Bei guter Witterung vor dem Schelchwangsaal, ansonsten 
im Saal. Mit Musikkapelle, Schuhplattlern, Alphörnern und 
einer Volksmusikgruppe. 
9. Juni, 19 Uhr, Schöllang, Schelchwangsaal.

Wilde Mändle Tanz 
Ein überaus eigenartiges Spiel ist seit alters her in 
Oberstdorf heimisch: Der Wilde Mändle Tanz, der in seiner 
Überlieferung in die keltische Zeit zurückgeht.
10. und 24. Juni, 20 Uhr, Oybele Festhalle.

Isa Huimat
Mit den Musikgruppen des Gebirgstrachten- und Heimat-
schutzverein Oberstdorf.
13. Juni, 19 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm.

Wie es euch gefällt
Komödie von William Shakespeare; aufgeführt vom Landes-
theater Schwaben. WIE ES EUCH GEFÄLLT ist die achte und 
zugleich eine der fantasievollsten, musikalischsten und 
kraftvollsten Komödien Shakespeares.
Der junge Edelmann Orlando flieht vor seinem Bruder Oliver, 
der ihm nach dem Leben trachtet, in den Wald von Arden. 
Der alte Herzog wird von seinem Bruder entmachtet, und 
dieser Neue herrscht nun mit großer Willkür am Hofe. Seine 
Nichte Rosalind wird verbannt und eilt mit Freundin Celia, 
der Tochter des Usurpators, ebenfalls in den Ardenner Wald. 
Da zwei Frauen auf der Flucht Aufsehen erregen, schlüpft 
Rosalind in Männerkleidung.
Der Wald von Arden ist eine fantastische Erfindung Shakes-
peares. Er wird als raue Natur beschrieben, ist aber zugleich 
der Ort von Freiheit und Anarchie. Hier werden Visionen 
geboren und Gesellschaftsszenarien durchgespielt. 
Die Inszenierung von Johanna Schall betont die Spiellust 
und die rasanten Verwechslungsspiele der Figuren. Wie bei 
Shakespeare spielt ein Spieler oft mehrere Rollen und gerade 
in diesem Wechsel der Rollen liegt der Zuschau-Spaß.
Die Musik von Elias Weber unterstreicht das rasante Tempo 

der Inszenierung und lädt dazu ein, den Ohrwurm noch auf 
dem Heimweg mitzusummen.
Kartenvorverkauf: Tourist-Information im Oberstdorf Haus
Tel. 08322 700-2100,  
E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de
16. Juni, 20 Uhr, Oberstdorf Haus.

Gaumenfestspiele
Dieses Jahr findet das Walking Dinner bereits zum 12. Mal 
statt. Lassen Sie sich überraschen und kulinarisch 
verwöhnen!
Zu den absoluten Spitzen-Anlässen des Jahres gehören die 
Gaumenfestspiele in Oberstdorf – eine außergewöhnliche 
Leistungsschau der Köche mit besonderer Note.
Die besten Genusshandwerker unserer Region stellen ihr 
Können zur Schau und präsentieren ausgefallene Kreationen 
und Genussexplosionen.
Dazu werden feinste Confiserie, guter Käse, Bier und 
ausgezeichnete Weine serviert.
Kartenvorverkauf: Tourist-Information im Oberstdorf Haus
Tel. 08322 700-2100,  
E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de
20. Juni, 18.30 Uhr, Oberstdorf Haus.

11. Oberstdorfer Fotogipfel
Europas höchstes Fotofestival.  
Das diesjährige Motto lautet 
„Familientreffen“.
Auch 2023 dreht sich in der südlichsten 
Gemeinde Deutschlands wieder alles 
rund um das Thema Fotografie. Lernen 
Sie von erfahrenen Profis Theorie und Praxis und lassen Sie 
sich von den Künstlern/-innen und Ausstellungen inspirieren. 
Unsere Workshops sind bereits online, melden Sie sich 
schnell an.
Ausstellungen | Fotowanderungen | Workshops | Multivi-
sions-Shows | Foto-Biwak | Fotowerkstatt | Print-Center | 
Fotowettbewerb. 
28. Juni – 02. Juli 2023.

WIE ES EUCH GEFÄLLT
Komödie von William Shakespeare

@ Laurentius Sauer (Malerei) & Hans Herbig/Robert Pupeter (Fotografie)                                                                                                       

NEHMEN SIE PLATZ …

… ab 5. Juni, immer montags ab 14 Uhr im Café im 
Oberstdorf Haus zu einer geselligen Runde. Junggebliebene 
können alte Bekanntschaften pflegen oder neue schließen. 
Kommen Sie miteinander ins Gespräch, tauschen Sie sich 
aus und verbringen Sie ein paar nette Stunden in Gesell-
schaft. Sie sind herzlich willkommen. 

Eine Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats und des 
Marktes Oberstdorf.
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STANDSICHERHEITSPRÜFUNG
Grabmale auf dem Waldfriedhof werden überprüft

In der Zeit von 19. bis 23. Juni findet die jährliche Stand
sicherheitsprüfung auf dem Waldfriedhof Oberstdorf statt 
(vorbehaltlich angemessener Witterung). Die Prüfung wird 
durch ein Fachunternehmen durchgeführt.
Ist ein Grabstein nicht mehr ordnungsgemäß im Boden 

verankert, wird er mit einem Aufkleber versehen und der 
Grabnutzer vom Markt Oberstdorf schriftlich darüber 
informiert. Das Grabdenkmal ist dann innerhalb einer Frist 
von sechs Wochen in einen verkehrssicheren Zustand zu 
bringen.

AUS DEM LANDKREIS

Solarkataster für den Landkreis Oberallgäu aktualisiert
Wie gut ist mein Dach für die Erzeugung von Solarstrom 
geeignet? Wie viel Strom könnte ich erzeugen und was 
kostet mich eine Photovoltaik (PV)-Anlage ungefähr? Diese 
Fragen beantwortet seit 2018 das Solarkataster für den 
Landkreis Oberallgäu.
Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger diesen 
niederschwelligen und unverbindlichen Einstieg in die 
PV-Thematik nutzen können, hat der Landkreis sein Solar
kataster aktualisieren lassen. Ab sofort sind alle Gebäude 
erfasst, die bis zum Stichtag 31. August 2021 errichtet 
waren.
Das Solarkataster ist ein intuitiv zu bedienendes Internet-
Tool. Als unabhängige Informationsplattform bietet es eine 
einfache Möglichkeit, sich über die Eignung des eigenen 
Hausdaches für eine PV-Anlage zu informieren:

Möglich ist zum Beispiel die interaktive Belegung des 
eigenen virtuellen Daches mit Solarzellen unter Berücksich-
tigung der persönlichen Gegebenheiten: Wird eine Wärme-
pumpe oder ein E-Auto angeschafft? Soll ein Batterie
speicher installiert werden? Wieviel Autarkie ist gewünscht? 
Ein unverbindlicher Kostenvoranschlag bietet eine erste 
Orientierung. Auch die Eignung für die Nutzung von Solar-
thermie kann ermittelt werden. Viele weitere Funktionen 
warten darauf entdeckt zu werden. Dabei ist zu beachten, 
dass die ausgegebenen Ergebnisse auf einem automati-
sierten Verfahren basieren. Sie dienen der ersten Informati-
onen, ersetzen aber nicht die Fachberatung durch einen 
qualifizierten Installateur.

Hier geht’s zum Solarkataster  
www.allgaeu-klimaschutz.de/solarkataster.

INTERNATIONALER RENTENSPRECHTAG

Internationaler Rentensprechtag der Deutschen Rentenversi-
cherung und der Pensionsversicherungsanstalt Österreich am 
14. Juni im Oberstdorf Haus, Prinzregenten-Platz 1, 
Besprechungsraum 1. OG.  
Versicherte der gesetzlichen Rentenversicherung mit 
Beschäftigungszeiten in Österreich haben hierbei die 

Gelegenheit, ihre Rentenversicherungsunterlagen überprüfen 
und sich in allen Fragen ihrer deutschen bzw. österreichi-
schen Rentenversicherung kostenlos beraten zu lassen. 

Termine können im Bürgerbüro unter Tel. 08322/700-7416 
vereinbart werden.

VERWALTUNG AM 9. JUNI GESCHLOSSEN

Die Verwaltung des Marktes Oberstdorf, mit den Dienst-
stellen Prinzregenten-Platz 1 und Bahnhofplatz 3, ist am 

Freitag, 9. Juni, geschlossen.
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NACHHALTIGKEITSPREIS 2023

Die Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG vergibt im Juli 
2023 zum ersten Mal den lokalen Nachhaltigkeitspreis 
„Klimahelden“ für ökologisches Handeln und zeichnet drei 
Projekte mit jeweils 1.000 Euro Preisgeld aus.
Gehören Sie einer gemeinnützigen Einrichtungen an, die sich 
durch nachhaltiges Handeln auszeichnet? Ihr Verein enga-
giert sich bei einem tollen Projekt mit ökologischem Hinter-
grund oder Sie setzen Ihre nachhaltige Idee selbst um? 
Sie tun bereits Gutes – wir reden darüber und zeichnen Ihr 
Engagement aus.

Wer kann sich bewerben?
Teilnehmen können Personen, gemeinnützige Vereine oder 
Einrichtungen, die sich in vorbildlicher Weise und außerhalb 
ihres originären Berufes ökologisch engagieren. Dazu zählen 
private Initiativen, Organisationen, Schulen oder Vereine.  

Welche ehrenamtlichen ökologischen Projekte kommen in 
Frage? Umweltschutz, Ressourceneinsparung und Recycling, 
CO2-Einsparung, Renaturierung, Aufforstung oder Arten-
schutz, Ökogärten, Maßnahmen zur Erhöhung der Bio-
Diversität, ökologische Erziehungsprojekte, Bürgergärten und 
vieles mehr.

Wie erfolgt die Auswertung?
Die Jury entscheidet im Juli 2023 über die Vergabe der 
Preisgelder und informiert die Preisträger.
Klimahelden, die die aufgelisteten Kriterien erfüllen, können 
ihr Projekt online vorstellen und an der Verlosung teil-
nehmen. Die vollständige Bewerbung ist bis spätestens 
30. Juni online einzureichen.
Infos und Bewerbung unter  
www.raiba-ke-oa.de/klimahelden.

SENIOREN DIGITAL
Projekt des P-Seminars Q11 des Gertrud-von-le-Fort-Gymnasiums

Sie haben Probleme oder Fragen zu ihrem digitalen 
Endgerät? Schülerinnen und Schüler des Gertrud-von-le-
Fort-Gymnasiums Oberstdorf helfen weiter. 

Heutzutage wird die Nutzung von digitalen Medien immer 
nützlicher und essentieller. Manchen Menschen fällt es 
leichter damit umzugehen, andere wiederum brauchen dabei 
Unterstützung. Die Q11 des Gymnasiums Oberstdorf ist der 

Meinung, dass man der älteren Gesellschaft den Umgang 
mit technischen Geräten durch kostenfreie Kurse erleichtern 
soll. Bei diesem Projekt erlernen Sie die Funktion und 
Nutzung von Smartphones bzw. Tablets. Das Wissen soll 
durch aktives und benutzerdefiniertes Arbeiten erlernt 
werden, betreut von den Schülerinnen und Schülern.

Die Kurse
• �Umgang mit dem Tablet / iPad� Dienstag, 27. Juni 
• �Umgang mit dem iPhone (IOS)� Donnerstag, 6. Juli
• �Umgang mit dem Smartphone (Android) � Dienstag, 11. Juli 
Immer von 14 Uhr bis 15.30 Uhr, im Tagungsraum „Oytal“ im 
Oberstdorf Haus.

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gerät und gute Laune mit.
Für Kaffee und Getränke ist gesorgt.

Anmeldung ganz einfach per Flyer. Diese liegen im 
Oberstdorf Haus oder im Bürgerbüro, Bahnhofplatz 3 aus.

SCHULE UND SOZIALES

KINDERFLOHMARKT
Samstag, 24. Juni ab 10 Uhr im Fuggerpark 

Am Samstag, 24. Juni, ab 10 Uhr findet im Fuggerpark ein 
Kinderflohmarkt des Hortes statt. Er richtet sich an Eltern 
und Kinder. Verkauft werden Kinder-/Babykleidung, Spiel

sachen und was sonst noch unter die Rubrik Kids fällt.  
Bei schlechter Witterung findet der Flohmarkt nicht statt. 
Ausweichtermin ist der 1. Juli.
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WICHTELGLÜCK WALDKINDERGARTEN

In unmittelbarer Nähe zur Ziegelbachhütte, am Wanderweg 
zum Freibergsee, befindet sich seit September 2022 der 
Waldkindergarten Wichtelglück Oberstdorf. 

Hier starten Montag bis Freitag, zwischen 7.30 Uhr und 
13.30 Uhr, Kinder und deren Erzieherinnen und Erzieher in 
täglich neue Waldabenteuer und das zu jeder Jahreszeit - 
bei Wind und Wetter. Rückzug und Schutz bietet dabei das 
eigene Waldhaus, das mit einem Holzofen beheizt überwie-
gend zum Aufwärmen dient, oder bei dauerhaftem oder 
starkem Regen aufgesucht wird. Die Leitung, Bernhart Röllig, 
betreut gemeinsam mit zwei weiteren Erzieherinnen die 
Kinder im Waldalltag. Der Waldkindergarten bietet Platz für 
bis zu 20 Kinder im Alter von 2,5 Jahren bis zur Einschulung.

Das Wichtelglück Oberstdorf ist ein Waldkindergarten der 
Trägerschaft Wichtelglück gUG (haftungsbeschränkt), 
vertreten durch Sandra Besold und Jessica Arndt, die es sich 
zur Aufgabe gemacht haben, regional und überregional 
Waldkindergärten zu gründen. Bildung, Erziehung und 

Betreuung kann laut Träger äußerst wirkungsvoll im Lernort 
Wald und Natur umgesetzt werden. So frühstücken die 
Waldkinder unter freiem Himmel und genießen aktuell die 
zwitschernden Vögel. Es wird mit Naturmaterialien gebas-
telt, mit Holz gebaut, geschnitzt und selbstverständlich auch 
die heimische Tier- und Pflanzenwelt des Waldes themati-
siert und erforscht. Dabei steht der respektvolle und wert-
schätzende Umgang mit der Natur ebenso im Vordergrund, 
wie das nachhaltige und Ressourcen schonende Arbeiten. 
Den Wechsel der Jahreszeiten kennen und spüren lernen und 
bei jedem Wetter im Wald aktiv zu sein, soll unserer schnell-
lebigen Zeit entgegenwirken und den Kindern ihre individu-
elle Zeit zum wachsen und entwickeln geben. 

Aktuell gibt es noch freie Betreuungsplätze im Waldkinder-
garten Wichtelglück in Oberstdorf. Interessierte Eltern 
können sich über www.waldkindergarten-oberstdorf.de 
melden, oder telefonisch unter 01520 9002638 einen 
Besuchstermin vereinbaren.

AUSFLUG NACH HOHENPEISSENBERG

Am Mittwoch, 14. Juni findet der Ganztagesausflug des 
Frauenbundes auf den Hohenpeißenberg statt. Einer Andacht 
in der Wallfahrtskirche „Maria Himmelfahrt“ folgt die Einkehr 
zum Mittagessen. Weiterfahrt über Steingaden mit Abstecher 
zur Wieskirche und anschließend Kaffeepause am Hopfensee. 
Mitfahren dürfen alle Oberstdorferinnen und Oberstdorfer, 
auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Fahrtkosten: 22 Euro, Bezahlung bei Anmeldung
Anmeldeschluss: 9. Juni 

Abfahrt: 9 Uhr am Busbahnhof Oberstdorf
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr am Busbahnhof Oberstdorf
Anmeldung: Judith Maurus, Freibergstraße 4, Oberstdorf,  
Tel. 08322/4787, von Freitag bis Dienstag, 9 bis 13 Uhr 
(Mittwoch und Donnerstag nicht erreichbar).

Nächste Termine: 
• �7. Juni, 14.30 Uhr, Stammtisch Gasthof Weinklause
• �8. Juni, Teilnahme Fronleichnamsgottesdienst

OPEN ART NIGHT
Kreativabend im Bullwinkel in Oberstdorf

Ein offener Kreativ(t)raum für alle großen und kleinen 
Künstlerinnen und Künstler.
Inspiriert von den Anfängen des Künstlerkollektivs BROKE.
TODAY aus München in der 089 Bar, treffen wir uns nun 
einmal im Monat um gemeinsam kreativ zu sein.
Termin: Mittwoch, 14. Juni, 19 bis 21 Uhr,  
Instagram: maurerkathi90.

Neugierig?
... �einfach Mal vorbei schauen und ausprobieren.
Schon voll im flow?
... eigene Sachen mitbringen und loslegen.
Für die ganz Mutigen?
... eigene Werke ausstellen oder vortragen.
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im Juni
  3. Juni, 11 Uhr	� Orgelmatinee mit einem geistlichen Wort 

in der Pfarrkirche
  8. Juni 	 Fronleichnam
	� Oberstdorf – 9 Uhr, Hochamt,  

anschl. Prozession
	� Schöllang – 9.30 Uhr, Hochamt,  

anschl. Prozession
	� Tiefenbach – 19 Uhr, Hochamt,  

anschl. Prozession

  9. Juni, 17 Uhr	� „Harfenmusik zum Innehalten“  
in der Josefskapelle in Loretto

22. Juni, 11.15 Uhr	� Bergmesse an der Kapelle  
in der Spielmannsau

25. Juni, 11.30 Uhr	� Bergmesse auf dem Fellhorn 
Station Schlappoldsee mit dem  
Schongauer Bergsteiger Chor

29. Juni, 11 Uhr	� Bergmesse an der Alpe Schrattenwang / 
Söllereck

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste 
• �Sonntags und feiertags, 10 Uhr, Evang. Christuskirche
• �Berggottesdienste mittwochs, 11 Uhr 

21. Juni - Fellhorn (Station Schlappoldsee) 
28. Juni - Berggasthof Laiter	

Veranstaltungen 
• �Musik.Wort.Segen Slawische Tänze und Märchen  

Eintritt frei, Spenden erbeten. 
18. Juni, 17 Uhr, Evang. Christuskirche

• �Konzert des Harmonika-Clubs Haltingen-Lörrach 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 
10. Juni, 20 Uhr, Evang. Christuskirche

Weitere Angebote:
• �DIGI-Treff – Selbsthilfeangebot für Senioren 

15. Juni, 11 Uhr
• �Abend entspannter Achtsamkeit  

5. Juni, 20 Uhr
• �Schlagerfeuer / Singen, Hits der 60/70er 

7., 19. Juni, 19.30 Uhr
• �Frauenkreis 

13. Juni, 15 Uhr 

• �Abendliedersingen im Grünen 
14., 21., 28. Juni, 19.30 Uhr  
Bei Regen im Gemeindehaus

• �Spielenachmittag für Erwachsene 
14. Juni, 15 Uhr 

• �KubuKi – Kunterbunter Kindertreff 
17. Juni, 10-14 Uhr (Kinder 6-12 Jahre) 
Anm. im Pfarrbüro, Tel. 1015 bis 15. Juni

• �Monatstreff Kleinod 
20. Juni, 10 Uhr

• �Miteinander – im Austausch  
20. Juni, 16.30 Uhr 

• �Mehr als ein Ma(h)l – miteinander kochen und essen 
21. Juni, 11 Uhr  
Anmeldung erbeten, Tel. 08322/9489995

Wöchentliche Treffen:
Posaunenchor der Christuskirche, dienstags, 18.30 Uhr
Kreativkreis Flotte Nadel, donnerstags, 14 Uhr 
Chor der Christuskirche, donnerstags, 20 Uhr

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen 
im Gemeindehaus statt. Wir freuen uns über Ihr Interesse! 
Markus Wiesinger, Pfarrer

GALERIE OBERSTDORF

Familientreffen: Corinna und Frank Scheil
In der Kunstszene hat sich das Fotografenehepaar Scheil mit 
ihren atemberaubenden, meist großformatigen Bildern aus 
sogenannten Lost Places einen festen Platz erobert. Auf 
nationalen und internationalen Ausstellungen für Contem-
porary Art begeistern sie ihre Besucher mit detailreichen und 
ästhetischen Fotos, die oftmals wie gemalt wirken.
Das klassische Familienbild mit gezwungenem Lächeln 
dürfte allerdings nicht dabei sein; Corinna Scheil sagt, was 

wir erwarten können: „Herkömmliche Familienbilder haben 
keine Dynamik – sie sind schlichtweg langweilig. Ich kenne 
niemanden, der sich freut, für ein Familienbild zur Verfügung 
stehen zu müssen. Das muss so nicht sein. Wir werden das 
Thema aus der Mottenkiste holen und neu definieren.“
Mehr Informationen unter www.scheil-fotografie.de
Ausstellung: 28. Juni bis 14. Juli,  
Öffnungszeiten: 14 bis 18 Uhr
Veranstaltungsort: Galerie Oberstdorf, Oststraße 39.
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KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Ausstellung Kwang Lee und Friedemann Grieshaber 
Malerei & Skulpturen
Ausstellung: bis 18. Juni 
Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, 15 bis 18 Uhr

Zauberhafte Harfenklänge 
Matinee der Harfenklasse von Martina Noichl
18. Juni, 11 Uhr

Die Ausstellung ist ab 10.30 Uhr für die Konzertbesucher 
und ein letztes Mal von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

HAUS BONATZ  
Arthur Maximilian Miller Stiftung, Kornau
Bis 29. Oktober jeden Sonntag von 15 bis 18 Uhr mit der 
Sonderausstellung „Adolf Preschl“ geöffnet

BLÄSERPHILHARMONIE OBERALLGÄU SPIELT WIEDER

Die Bläserphilharmonie Oberallgäu (BPOA) startet ihre vierte 
Probephase. Das Allgäuer Publikum kann sich schon jetzt auf 
einen krönenden Abschluss freuen.  
Mit tiefgründiger sinfonischer Blasmusik, Filmmusik und 
einfachen Melodien wollen die Musizierenden dem Publikum 
ein wenig Leichtigkeit, Schönheit und Lebensfreude zurück-
geben, die in Krisenzeiten oft in den Hintergrund treten 
mussten.
Die Bläserphilharmonie Oberallgäu sieht sich als Fortbil-
dungsorchester für die Blasmusiklandschaft im Oberallgäu 
und spielt Stücke auf höchstem Niveau. In jeder Phase 
stehen an zwei Probewochenenden Registerproben bei 
hochqualifizierten Lehrern an. Eine Besonderheit der BPOA 
ist, dass die Dozentinnen und Dozenten bei den Konzerten 
mitspielen und so eine tiefere Verbindung zu ihren 
Musikerinnen und Musikern aufbauen. Natürlich probt 

auch das gesamte Orchester unter der Leitung von Dirigent 
Jörg Seggelke. Ziel der BPOA ist es, die Musikerinnen und 
Musiker in ihrem musikalischen Können zu verbessern und 
weiter zu motivieren. 
Die BPOA kann diesen Sommer wieder zwei herausragende 
Solisten in ihren Reihen begrüßen: Die Sopranistin Lea 
Hrdina mit ihrem überaus breiten musikalischen Spektrum 
wird zusätzlich das Querflöten-Register unterstützen. 
Mit dem Trompeter Christopher Seggelke hat sich ein großer 
Könner bereit erklärt am Projekt BPOA mit Rat, Tat und auch 
als Solist mitzuwirken.
Die Bläserphilharmonie Oberallgäu präsentiert das 
Programm „Magische Melodien“ am Sonntag, 9. Juli,  
um 17 Uhr im Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Weitere Information unter www.blaeserphilharmonieoa.de.

VEREINE

CLUBMEISTERSCHAFTEN BEIM SC RUBIHORN

Bei den alpinen Clubmeisterschaften des SC Rubihorn 
gewannen in der Kombinationswertung aus Riesenslalom 
und Langlauf Magdalena Lingenhöl und Johannes Hofmann 
die Titel des Clubmeister. Bei den Schülern siegten Emilia 
Gogl und Clemens Wetzstein. Riesenslalommeister wurden 
Magdalena Lingenhöl und Michael Socher. Den Langlauftitel 
holten sich Andrea Wetzstein und Michael Socher.

Der Riesenslalom wurde am Fellhorn, der Langlaufwett
bewerb – bei leider strömendem Regen – im Ried ausge-
tragen. Die Siegerehrung fand am 21. April in Schöllang im 
Schelchwangsaal statt. Alle Schülerinnen und Schüler, die 
mindestens einem Wettbewerb erfolgreich beendet haben, 
durften an einer Tombola teilnehmen. Die Nachwuchsläufer 
konnten sich auch dieses Jahr wieder über tolle Tombola
preise freuen. Der Skiclub dankt Sport Speiser, Sport Kiesel, 
Sport Ege, Sport Huber, Sportmarkt, AOK, Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG, Bohne & Clyde und allen privaten 
Sponsoren recht herzlich.

Alle Gesamtsieger auf einen Blick: 
U6m: David Maetzler; U8w: Fritz Amelie; U8m: Besler Cornel; 
U10w: Kruis Johanna; U10m: Wetzstein Noah; U12w: Gogl 
Emilia; U12m: Wetzstein Clemens; U14w: Gogl Sophie; U14m: 
Besler Hannes; U16w: Wegmann Veronika; U16m: Brutscher 
Fabian; Damen 21: Lingenhöl Magdalena; Herren 21: Hofmann 
Johannes; Damen 31: Maetzler Katharina; Damen 41: Wetzstein 
Andrea; Herren 41: Socher Michael; Herren 51: Kruis Markus

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Schülerinnen und Schüler des SC Rubihorn bei der 
Gesamtsiegerehrung mit ihren Pokalen 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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VEREINT ALS TEAM ZUM GIPFEL
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

„Ein aktives motiviertes Vorstandsteam ist der Motor des 
Vereins“, mit diesen Worten eröffnete der scheidende Erste 
Vorsitzende Tim-Felix Heinze die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Oberstdorfer Sektion des Deutschen Alpen
vereins. Nach 25-jähriger erfolgreicher Tätigkeit als Erster 
Vorsitzender trat Heinze nun aber nicht mehr zu Neuwahlen 
an. Ebenso nach fast 15-jähriger Tätigkeit die bisherige 
Zweite Vorsitzende Luise Imminger. Beide agierten als 
Führungsteam sehr erfolgreich, trieben zahlreiche Projekte 
voran und trotzten symbolisch gesehen Wind und Wetter auf 
ihrem Weg, den DAV Oberstdorf auf den Gipfel zu bringen. 
Und das ist ihnen mehr als gelungen, wie die persönlichen 
Rückblicke zeigten. Schwerpunkte seiner Arbeit skizzierte 
Heinze in den verschiedenen prägenden Umbauten der 
sektionseigenen Fiderepaßhütte. Stets im Blick war bei allen 
Bauten, dass der historische Charakter der Hütte erhalten 
bleibt. Die Lösung einer schier ausweglosen Situation einer 
nicht funktionierenden Kläranlage und daraus resultierend 
der Anschluss an das öffentliche Kanalnetz der Gemeinde 
über alpines Gelände war ein Meilenstein der Entsorgung von 
Abwässern auf DAV-Hütten. Eine der weiteren Hauptauf-
gaben sind der Unterhalt und die Sanierung der alpinen 
Wege. Einheimische und Touristen profitieren gleichermaßen 
von den gepflegten Bergwegen. Die Übernahme der techni-
schen Leitung der Kletterhalle durch den Verein, damit der 
Erhalt der kostenlosen Teilnahme für Kinder und Jugendliche 
am Klettern sowie die Förderung der Jugendarbeit waren ihm 
ebenfalls immer am Herzen gelegen. Wichtig war ihm stets 
die Kameradschaft im Verein. Mit Freude blickte er auf das 
Mitgliederwachstum von 1.500 auf 5.500 während seiner 
Amtszeit. Auch Luise Imminger blickte zurück – auf das 
vergangene Jahr und die vorherigen 14 als stellvertretende 
Vorsitzende. Ihr Engagement im Projekt „Skibergsteigen 
umweltfreundlich“, einem Vorzeigeprojekt der Lenkung der 
Skitourengeher, hat ihr stets Freude gemacht und gilt in der 
Szene als vorbildlich. Ihre Motivation, sich so lange Zeit auch 
stark für die Jugendarbeit einzusetzen waren ihre eigenen 
Kinder. Die Freude am Bergsport und die Ausbildung zu 
sicheren Bergsteigern zu vermitteln war ihr immer wichtig.
Die Finanzen sind in Ordnung berichtete Schatzmeister Andi 
Schubert. Trotz einer kostspieligen Sanierung der Wasser
leitung, die in 2023 umgesetzt werden soll, steht der Verein 
sehr gut da. Auch Hüttenwart Klaus Noichl und Tourenwart 
Stefan Tauscher blickten auf ein erfolgreiches und vor allem 
unfallfreies Vereinsjahr zurück. So war die Entlastung des 

Schatzmeisters und der Vorstandschaft nur Formsache. 
Der zweite Schwerpunkt der Versammlung war der Zukunft 
und der Neuausrichtung des Vereins gewidmet. Die Nachfol-
geregelung im klassischen Sinne gestaltete sich sehr schwer. 
Die vielen jungen und motivierten Sportler des Vereins 
wollten ganz im Kontext von sharing economy, das als 
Leitgedanke aktuell bei ganz vielen jungen Menschen als 
neuer Gesellschaftsgedanke verankert ist, auch Verantwor-
tung und Aufgabe „teilen“. So wurde das Projekt „DAV neu 
gedacht“ ins Leben gerufen. Es geht um neue Wege in der 
Vereinsführung. Es gibt keine Hierarchien mehr sondern ein 
fünfköpfiges Gremium leitet als Vorstand gemeinsam den 
Verein. Mindestens zwei Mitglieder des Vorstandes vertreten 
den Verein nach außen. Neu in den Vorstand gewählt 
wurden Nadine Tauscher, Severin Noichl und Dominik 
Scholz. Gemeinsam mit Jugendreferentin Sofie Imminger 
und Schatzmeister Andi Schubert vertreten sie nun den 
Alpenverein Oberstdorf.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das Vorstandsteam vorher und nachher
Von links: Severin Noichl, Dominik Scholz, David Schratt, Georg Huber, 
Stefan Tauscher, Heidi Thaumiller, Nadine Tauscher, Sofie Imminger, 
Andi Schubert, Tim-Felix Heinze, Luise Imminger  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Fiderepasslauf findet am 24. Juni statt
„Mach mit bei unserem Berglauf zur Fiderepasshütte und 
belohne dich mit einem schönen Nachmittag auf unserer 
Hüttenterrasse!“
Treffpunkt zwischen 8.30 Uhr und 9.30 Uhr am Anmelde-
punkt am Berggasthof Moser, Wildental, Mittelberg. 
Der Startschuss fällt dann pünktlich um 10 Uhr. Wie jedes 
Jahr werden die Erwachsenen am Berggasthof Moser 
starten. Die Kinder werden mit unserem Bus zum Startpunkt 
an der Fluchtalpe gefahren. Natürlich gibt es auch wieder 
eine Verpflegungsstation sowie einen Gepäcktransport 
mittels Materialseilbahn bis hoch auf die Fiderepasshütte – 
ihr könnt euch also voll auf euren Lauf konzentrieren. 
Informationen und Anmeldung auf der Homepage oder 
direkt in der Geschäftsstelle.

AOK-FUSSBALLCAMP 2023

Der FC Oberstdorf veranstaltet unter der Leitung von 
Cheftrainer und Campleiter Andreas Maier auch in diesem 
Jahr die Jugendcamps im Oybele-Stadion. Beim FC Oberst-
dorf ist man stolz darauf, dass die erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit dem Gesundheitspartner und Namensgeber, der 
AOK Bayern-Die Gesundheitskasse, fortgeführt wird. 
Modernes und altersgemäßes Training durch qualifizierte 

Trainer und prominente Überraschungsgäste, umfangreiche 
Technikschulung, spannende Wettbewerbe und Turniere 
sowie attraktive Spielformen sollen die Inhalte des 
Fußballcamps im August sein.
Alle Infos zum Camp, Anmeldemöglichkeit, Preise und 
Konzept gibt es im Internet unter  
www.fc-oberstdorf.de/jugendcamp.
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FEUERWEHRFEST
22. Juli, ab Mittag, am Feuerwehrhaus  

Im Juli lädt die Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf wieder zum 
traditionellen Feuerwehrfest ein. Am Samstag, 22. Juli wird 
am Feuerwehrhaus in Oberstdorf bereits ab Mittag gefeiert. 
Neben einer reichhaltigen Auswahl an Speisen und 
Getränken gibt es musikalische Unterhaltung durch 
einheimische Musikgruppen. 
Die Oberstdorfer Jugendtrachtengruppe rundet das 
Nachmittagsprogramm ab. Für Kinder steht ein großes 
Kindergelände mit einer Vielzahl an Spielmöglichkeiten zur 

Verfügung und Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto werden 
angeboten.  
Am Abend heizen die Katzebachtel-Musikanten den Besu-
chern in der Fahrzeughalle und an der Bar so richtig ein. 
Die Oberstdorfer Wehr freut sich über einen Besuch von 
Groß und Klein.
Informationen über das Feuerwehrfest, über aktuelle 
Einsätze und vieles mehr sind unter 
www.feuerwehr-oberstdorf.de zu finden.

100 JAHRE BERGWACHT OBERSTDORF

Die Bergwacht Oberstdorf feiert ihren 100. Geburtstag  
(1923 – 2023) mit einem Tag der offenen Tür, mit Festzelt 
und Livemusik. In der Birgsauer Straße 35, dem Standort der 
Bergrettungswache, gibt es am 15 Juli, ab 10 Uhr ein 
abwechslungsreiches Programm und musikalische 
Unterhaltung. 
Die Bergwacht Oberstdorf lädt herzlich dazu ein.

GENERATIONSÜBERGREIFENDE ERFOLGE

Die Tischtennis-Abteilung des TSV Oberstdorf eilt von Erfolg 
zu Erfolg. Mit Rosi Berg stellt der TSV die neue deutsche 
Meisterin der Senioren über 80 Jahren. Neben dem Einzel-
titel hatte sie auch noch zwei Bronzemedaillen (Doppel und 
Mixed) im Gepäck als sie sich auf die Rückreise aus Ahrens-
burg machte. Im Juni geht es nach Norwegen zur Senioren 
Europameisterschaft, da will Rosi bei der Vergabe der 
Goldmedaille ein gehöriges Wörtchen mitreden. 
Zeitgleich hatte die 2. Jugend des TSV mit Alina Hiller, Luis 
Kirschner, Philippa-Cheyenne Baums und Paulina Schubert 
den Bezirkspokal gewonnen. Die zweite Jugendmannschaft 
traf in einem spannenden Finale auf Buchenberg und setzte 
sich mit 4:3 durch. 
Am 6. Mai ging es für die Jüngsten der Abteilung nach Bad 
Königshofen zu den Top-Ten-Turnieren. Die besten zehn 
Spielerinnen Bayerns der Altersklassen U13, U15 und U19 
spielten dort im Modus jeder gegen jeden die Ranglisten
siegerin aus. Mit Anna Schindele, Alina Hiller und Zoe-
Loreen Sommer hatten gleich drei Talente des TSV die 
Qualifikation geschafft. Alina krönte sich bei den Jüngsten 
zur besten Spielerin Bayerns in ihrer Altersklasse. Am Ende 
gab das Satzverhältnis den Ausschlag: Alina hatte eine um 
zwei Sätze bessere Bilanz, die den Ausschlag für Platz 1 gab. 
Eine Altersklasse drüber erreichte Anna Schindele den 
fünften Platz. Leider hatte Anna an diesem Tag sehr viel 

Pech. Trotzdem ist sie die fünftbeste U15-Spielerin Bayerns 
und löste das direkte Ticket zum Top 14 Turnier im 
September. Auch Zoe-Loreen Sommer trat in dieser Alters-
klasse an, die Zwölfjährige gehört dort aber noch zum 
jüngeren Jahrgang. Am Ende holte sie souverän ohne eine 
einzige Niederlage den Titel nach Oberstdorf. 
Damit ist der TSV der erfolgreichste Verein Bayerns, denn 
keinem anderen Verein gelang ein doppelter Triumph. 

Der erstmal durchgeführte Schnuppertag der Tischtennis
abteilung war ein voller Erfolg. Der TSV Oberstdorf kann 
viele neue Mitglieder jeden Alters begrüßen, freut sich 
Abteilungsleiter Stefan Zauner.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Zoe-Loreen Sommer 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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SENIORENNACHMITTAG DER CSU FRAUEN UNION

Den Seniorinnen und Senioren einen unvergesslichen 
Nachmittag zu bereiten war am 20. April das Ziel. Das ist der 
CSU Frauen Union gelungen. Unter der Organisation durch 
die Erste Vorsitzende Irene Kraus, standen Kaffee und 
hausgemachte Kuchen bereit. Die Gäste konnten kommen – 
und sie kamen sehr zahlreich.
An den liebevoll eingedeckten Tischen wurden die Senio-
rinnen und Senioren aufmerksam bedient. Im vollbesetzten 
Johannisheim sorgten Else und Luggi mit ihrer Musik für 
gute Stimmung. Es wurde geklatscht, geschunkelt und sogar 
getanzt. 
Der Höhepunkt des Nachmittages war der Auftritt der 
Kinder-Tanzgruppe des TSV unter der Leitung von Inga 
Keller. Die Mädchen hatten extra fünf Tänze einstudiert.  
Das Publikum war begeistert und sparte nicht mit Applaus. 
Irene Kraus überreichte eine Spende für die Kinder-
Tanzgruppe. Inga Keller freute sich sehr und plant mit den 
Mädels, wie das Geld verwendet wird. Eine weitere Spende 
übergab Irene Kraus für den Ausflug der Ministranten an 
Pfarrer Mayer und dankte ihm im Namen aller für die 

Gastfreundschaft der katholischen Pfarreiengemeischaft im 
Johannisheim. Dank gab es auch an Judith Maurus, der 
Vorsitzenden des katholischen Frauenbundes, für ihr 
Kommen. Ebenso bedankte sich Irene Kraus bei den Fahr-
diensten der verschiedenen Seniorenheime und die Unter-
stützung durch den Bus des Hotels Viktoria. Die Vorfreude 
der Gäste auf den nächsten Seniorennachmittag ist groß 
und es gab eine herzliche Verabschiedung.

Der nächste Monatstreff ist am 7. Juni, 19 Uhr, in der 
Weinklause. Interessierte sind herzlich willkommen.

VORSTANDSWECHSEL ERFOLGREICH GESTALTEN

Hoi, unser Vorstand hört auf - Vorstandswechsel erfolgreich 
gestalten 
Die Ankündigung des Vereinsvorstandes nicht mehr zu 
kandidieren, sorgt in vielen Vereinen für Unruhe und 
Verunsicherung. Dabei ist es zwingend notwendig,  
dass der Verein einen Vorstand hat.  
Der Workshop greift diese Themen auf: 
• �Guter Ausstieg, guter Übergang, guter Neubeginn 
• �Alles was Recht ist – Was es aus rechtlicher Sicht zu 

beachten gibt 
• �Wie der Wechsel des Vorstandes gelingt 
• �Vorstandsarbeit neu strukturieren und organisieren 

• �Die Suche nach dem richtigen Kandidaten – 
kurzfristig, langfristig 

• �Würdige Verabschiedung des alten Vorstandes 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Koordinations-
zentrum bürgerschaftliches Engagement Kempten
Termin: 30. Juni, 15 bis 19 Uhr
Referenten: Roman Aigner, Landvolkreferent, Gemeinde- und 
Organisationsberater und Karl Bosch, Vereinsberater, 
zertifizierter Coach und Mediator
Veranstaltungsort: Altstadthaus Kempten, Schützenstraße 2, 
Kempten
Anmeldung: Bis 22. Juni unter www.vereinsfuchs-oa.de.

ZWISCHEN HANFSEIL UND STEIGEISEN
Die Geschichte des Alpinismus in Oberstdorf

Der Sommer hat Einzug gehalten und die letzten Schnee-
reste ziehen sich langsam zurück. Damit hat die Wander- 
und Bergtourensaison in Oberstdorf endgültig begonnen. 
Wer sich für das Bergsteigen interessiert, sollte auch dem 
Heimatmuseum einen Besuch abstatten. Die Ausstellung 
„Alpinismus“ bietet einen umfassenden Einblick in die 
Erkundung und Besteigung der majestätischen Gipfel von 
Oberstdorf seit der Mitte des 19. Jahrhunderts. Namhafte 
Pioniere, die als Erstbesteiger in Erscheinung traten, werden 
ebenso vorgestellt, wie ihre Ausrüstungsgegenstände: 
Steigeisen, Eispickel, dicke Hanfseile, u.v.m. Anhand der 
Gegenstände lässt sich erkennen, welchen Schwierigkeiten 

die damaligen Bergsteiger ausgesetzt waren. Auch die 
Entstehung der DAV-Hütten und der Ausbau der Wander-
wege, die den Tourismus in Oberstdorf erst möglich gemacht 
haben, werden thematisiert.
Das Herzstück der Ausstellung ist eine großformatige farbige 
Originalzeichnung von Josef Ruep, die das komplette, 
230 Quadratkilometer große Gemeindegebiet zeigt.

Öffnungszeiten des Oberstdorfer Heimatmuseums:
Dienstag bis Samstag von 11 bis 17 Uhr
Bei starkem Regenwetter: Auch an Sonn-und  
Feiertagen geöffnet.
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TRIEBENBACHER HOLT SICH SCHÖLLANGER KÖNIGSWÜRDE

Zum ersten Mal konnte sich Elfriede Triebenbacher bei der 
Endsiegerehrung des Schützenverein Schöllang die Königs-
würde mit einem 19,9 Teiler sichern, dicht gefolgt von 
Wurstkönigin Sabine Dornach (22,0 Teiler) und Brezen
königin Brigitte Schratt (23,9 Teiler). 
Auch einige Ehrengaben konnten heuer wieder verteilt 
werden. Anlässlich seines Geburtstags stiftete Hans 
Wegmann eine Scheibe, die Karin Knisel mit einem 
65,5 Teiler gewann. Der bisherige Schützenkönig Hubert 
Vogler stiftete sogar drei Ehrengaben, eine für die Damen 
(Brigitte Schratt 146,5 Teiler), für die Herren (Hubert 
Berktold 189,5 Teiler) und eine für die Jugend (Silas Haag 
635,7 Teiler)

Einige Mitglieder wurden für langjährige Vereinstreue 
geehrt. 
25 Jahre: Sabine Dornach, 40 Jahre: Hubert Burlefinger, 
Robert Vogler, Herbert Joite, 50 Jahre: Marita Schwarz, 
Edith Vogler, Toni Schratt, Erwin Zengerle. 
Für die Meistbeteiligung mit 22 Schießabenden konnte 
Silas Haag belohnt werden.

Weitere Ergebnisse: 
Ostereierschießen 
Damen: 1. Verena Knisel (46,4 Ringe); 2. Veronika Eberhart; 
3. Johanna Vogler. | Allgemein: 1. Medardus Zobel 
(51,5 Ringe); 2. Linus Haag; 3. Magnus Eberhart. | 
Bockschützen: 1. Hubert Berktold (51,4 Ringe); 2. Rosi 
Trautmann; 3. Thomas Trautmann. | Jugend: 1. Silas Haag 
(44,9 Ringe); 2. Maralen Allgaier; 3. Jakob Stich. |  
Schüler: 1. Maxi Lang  (44,9 Ringe); 2. Hannes Besler; 
3. Monja Nathmann 
Scheibe Meister Allgemein 
1. Medardus Zobel (92,86 Ringe); 2. Michael Triebenbacher, 
3. Christoph Roth. | Damen: 1. Veronika  Eberhart 
(86,71 Ringe); 2. Johanna Vogler; 3. Verena Knisel; 
1. Maralen Allgaier (79,57 Ringe); 2. Jakob Stich; 
3. Silas Haag. | Bock: 1. Hubert Berktold ( 98,42 Ringe); 
2. Rosi Trautmann; 3. Hubert Vogler. | Schüler: 
1. Monja Nathmann (78,57 Ringe); 2. Hannes Besler. | 
Scheibe Fest: 1. Leo Hemer (7,2 Teiler); 2. Rosi Trautmann; 
3. Maralen Allgaier | Scheibe Glück: 1. Rosi Trautmann 
(3,6 Teiler); 2. Regina Schraudolf; 3. Hans Vogler

70 JAHRE WASSERWACHT OBERSTDORF

Die südlichste Wasserwacht Deutschlands wurde 70 Jahre 
alt. Anfang Mai feierte der Verein sein Jubiläum, das bereits 
im Jahr 2022 anstand, an der neuen Wasserrettungsstation 
Freibergsee gebührend nach. 
Aufgrund des Baus des Bootshauses Freibergsee durch die 
Kurbetriebe Oberstdorf, entstand auch ein neuer Raum, der 
als Wasserrettungsstation Freibergsee für die Wasserwacht 
Oberstdorf dient. Nach fast 70 Jahren Wachdienst am und 
im Eiskeller des alten Restaurants Freibergsee, kann nun die 
Wasserwacht Oberstdorf bestens in die zukünftigen Wach-
saisonen starten. 
Die Segnung der neuen Station führten Pfarrer Mayer und 
Pfarrer Wiesinger durch. Die Beiden übergaben der Oberst-
dorfer Wasserwacht ein Holzkreuz für die neue Wasserret-
tungsstation. Grußworte und die allerbesten Wünsche für 
die zukünftige Arbeit am Freibergsee kamen von Erstem 
Bürgermeister Klaus King, Landrätin Indra Baier-Müller, dem 
BRK-Vorsitzenden vom KV Oberallgäu Edgar Rölz und 
Kreiswasserwachtsvorsitzende Birgit Ellmann. Ellmann 
überreichte ein neues Radio und der BRK Kreisverband 
Oberallgäu verschenkte einen Gutschein für Ausrüstungs
material der Wasserwacht Oberstdorf. 
Die Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf, vertreten durch 
Jugendwartin Simone Rackette, übergab zwei neue Liege-
stühle mit den Logos der Feuerwehr Oberstdorf und der 
Wasserwacht Bayern, um die gemeinsame Arbeit zwischen 
den beiden Rettungsorganisationen herauszuheben. 

Beispielsweise wird die Müllsammelaktion „Saubere Seen“ in 
Kooperation zwischen Jugendfeuerwehr und Wasserwacht 
durchgeführt.  
Im Anschluss an die Einweihung fand die Jubiläumsfeier im 
Restaurant des Naturbades Freibergsee statt. Hier gilt 
Claudius Sollacher und seinem Team ein großes Dankeschön 
für die hervorragende Bewirtung. 
Als Erinnerung an die Einweihung und das 70-jährige 
Jubiläum erhielten alle Ehrengäste ein Holzbrett mit 
persönlicher Gravur.  
Der Vorsitzende der Wasserwacht Oberstdorf, Hans-Chris-
toph von Linstow, bedankt sich herzlich bei den Kurbetrieben 
Oberstdorf mit Tourismusdirektor Frank Jost und seinem 
Team für die kooperative und sehr gute Zusammenarbeit 
sowie bei allen Sponsoren und Unterstützern und freut sich 
auf die zukünftigen Wachdienste an der neuen Wasser
rettungsstation Freibergsee.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Ehrengäste mit Vorstandschaftsmitgliedern der Wasserwacht 
Oberstdorf vor der neuen Wasserrettungsstation Freibergsee. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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KLEINE MASSNAHMEN ZUM STROM SPAREN

„Wussten Sie, dass Ihr Handyladekabel Strom räubert, wenn 
es einfach nur in der Steckdose baumelt?“ fragt Oberstdorf-
for-Future (OfF)und gibt gleich noch mehr Stromspartipps. 
Nicht nur alles, was ein rotes Lämpchen hat, ein warmes 
Netzteil bekommt oder noch Töne macht, nachdem der 
Aus-Knopf gedrückt hast, frisst weiter Strom. In Ladegeräten 
steckt ein Transformator, der die Stromspannung von 230 
Volt auf das nötige Maß heruntertransformiert. Bei Smart-
phones sind das etwa fünf Volt. Der Transformator arbeitet 
auch, wenn kein Gerät angeschlossen ist. So wird ein 
Handy-Ladegerät, das ständig angeschlossen ist, zum 
Strom-Verschwender und verursacht neben CO2-vermeidbare 
Stromkosten von etwa einem Euro pro Jahr. 
Also gilt es, nicht nur den Stand-by-Modus bei Fernseher, 
Receiver, Laptop, Stereoanlage zu beenden, sondern auch 
das Handykabel zu ziehen, ermuntert die Klimaschützer-
Initiative. Und verrät, was wohl ebenfalls die wenigsten 
bisher wissen. Auch die nicht laufende, aber mit dem 
Stromnetz verbundene Waschmaschine ist CO2-relevant, 
weil dann Transformationsprozesse laufen. Die sogenannte 

elektrische Stillstandsleistung wird nur verhindert, wenn 
Deutschland den Stecker zieht – immer dann, wenn die 
Waschmaschine nicht läuft. Sonst taucht sie mit einem 
zusätzlichen Stromverbrauch von rund 24 kWh pro Jahr in 
der Bilanz auf. Gleiches gilt übrigens auch für Trockner, 
wobei es natürlich sowieso klimafreundlicher ist, die Wäsche 
an der frischen Luft zu trocknen. 
Wer sich die Dimension der Umweltbelastung und Geldver-
schwendung durch den Standby-Modus der diversen Geräte 
schonungslos klar machen will, erschrickt vermutlich 
angesichts dieser Rechnung: In einem durchschnittli-
chen 3-Personen-Haushalt machen unnötige Kosten durch 
Standby im Schnitt etwa acht Prozent der Stromrechnung 
aus. Die Standby-Leistung liegt durchschnittlich bei 
etwa zehn Watt. Durch vollständigen Verzicht können im 
Einfamilienhaus im Jahr bis zu 360 Kilowattstunden und 
mindestens 140 Euro sowie 145 Kilo klimaschädliches 
CO2 gespart werden. Bei einem durchschnittli-
chen 2-Personen-Haushalt in einer Wohnung im Mehrfami-
lienhaus sind es 210 kWh, rund 84 Euro und 85 Kilo CO2.

GOLFJUGEND STARTET ERFOLGREICH IN DIE TURNIERSAISON

Am 7. Mai fand im Golfresort Sonnenalp-Oberallgäu der 
Sanovida Junior Cup statt. Für den Golfclub Oberstdorf 
waren Johanna Auer, Ben Opel, Maximilian Tauscher, 
Benjamin Beranek und Simeon und Adrian Riezler am Start. 
Für einige Jugendliche war es das erste Turnier auf einem 
anderen Golfplatz und sie konnten tolle Erfolge feiern! 
Simeon Riezler holte sich über 9 Löcher in der Altersklasse 
16 mit 16 Bruttopunkten den Sieg gefolgt von Viktoria 
Aleyna Heinle (GC Waldegg-Wiggensbach, 15 Punkte) und 
Isabella Skala (GC Sonnenalp-Oberallgäu, 14 Punkte). 
Benjamin Beranek gewann mit tollen 19 Punkten die 
Nettowertung in derselben Altersklasse. Johanna Auer wurde 
Vierte mit 14 Punkten. Im 18-Loch-Turnier belegte Maximi-
lian Tauscher den dritten Platz in der Nettowertung bei den 
Jungen und Mädchen bis 16 Jahre. 

Der GCO ist stolz auf seinen Nachwuchs und wünscht allen 
eine erfolgreiche Saison mit viel Spaß und guten Golfrunden. 
Am 13. Mai geht es für die Jugend schon weiter zum ersten 
Spieltag des Allgäu Cups in den Golfclub Waldegg-Wiggens-
bach. Viel Erfolg!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links.: Ben Opel, Maximilian Tauscher, Adrian Riezler, Benjamin 
Beranek, Simeon Riezler, Johanna Auer und GCO-Golflehrer Ronald 
Hummeling mit Sohn Tijs. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ÜBER 70 KOLPINGMITGLIEDER IN AMSTERDAM

Ein bis auf den letzen Platz gefüllter Doppeldeckerbus, 
machte sich im April auf die Reise nach Amsterdam. Weit 
verzweigte Grachten, schmale Häuser mit Giebelfassaden, 
Coffeeshops und mittendrin 71 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zwischen 14 und 86 Jahren. Genau das ist das 
Besondere an den alle zwei Jahre stattfindenden Städte-
Fahrten der Kolpingsfamilie Oberstdorf: Egal wie alt, egal in 
welchem Lebensabschnitt – in der Gruppe fühlt sich jeder 
wohl und aufgehoben.
Das Programm in den fünf Tagen war genauso vielseitig wie 
die Truppe. Spannende Führungen wie zum Beispiel durchs 
Rotlichtmilieu, ein Besuch des Keukenhofs, eine Grachten-
fahrt und vieles mehr gehörten dazu. Jeder Tag fand bei 

einem gemeinsamen Abendessen einen zünftigen und 
gemeinschaftlichen Abschluss. Die Resonanz hätte besser 
kaum sein können, alle Mitreisenden waren begeistert.
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FISCHEREI-VEREIN OBERSTDORF E.V.
Jahreshauptversammlung 

Im April fanden sich 24 der 33 aktiven Oberstdorfer Fischer 
zur Jahreshauptversammlung ein. Die Vorstände berichteten 
über die Situation in den Oberstdorfer Gewässern. Neben 
15.000 sömmerigen Forellen in Breitach, Stillach und 
Trettach konnten auch je 150 Hechte und Zander im 
Freibergsee und 70 kg Bachforellen im Christlessee besetzt 
werden. Erfreulicherweise werden nun die wohl endemi-
schen Forellen im „Kornauer Bächle“ genetisch bestimmt 
und in den Bestand des Fischereihof Salgen eingekreuzt, um 
auch weiter einen größtmöglichen Schutz dieser Population 
zu sichern. Der Fischereiverein hatte neben den vielen 
wasserrechtlichen Verfahren im vergangenen Jahr auch 
einige Projekte. Die Beteiligung am Moorlehrpfad und der 
Naturausstellung am Freibergsee zusammen mit der 
Fischereifachberatung und dem Schwäbischen Fischereiver-
band wurde fertig gestellt. Kiesentnahmen gab es im 

vergangenen Jahr nur eine in der Breitach. Diese wurde, wie 
auch die Vereinbarung mit den Kraftwerksbetreibern, 
ordentlich abgewickelt. Die Fischbestände in den Gewässern 
verbessern sich allmählich, was nicht zuletzt den 
Ausgleichsmaßnahmen im Gewässer geschuldet ist.
„Fischer machen Schule“ ein Naturerlebnis im Unterricht an 
der Mittel- und Realschule war eine schöne Auflockerung, 
wie man Kochstunden auch mal anders erleben darf. Lebens-
mittel kommen nicht nur aus dem Supermarkt, sondern auch 
aus unseren heimischen Gewässern.

Abschließend wurde noch die Situation im Rappenalptal und 
zu den Kraftwerksplänen erörtert. Der FV-Oberstdorf ist sich 
seiner Verantwortung hier sehr wohl bewusst und weiß dem 
Schutz unserer Gewässer und unserer Natur die gebotene 
Sorgfalt zu widmen.

DIE ALLGÄU TOUR GEHT IN DIE ZWEITE RUNDE
23. bis 26. Juni 

Die 2022 erstmals durchgeführte Allgäu Tour im Radsport, 
wird in diesem Jahr wiederholt. Organisiert wird die Tour vom 
RSV Allgäu Outlet Sonthofen e.V. Der von Richard Wolf 
geführte Radsportverein will Kinder und Jugendliche zwischen 
acht und 14 Jahren an den Start der dreitägigen Rundfahrt im 
südlichen Illertal holen. Am 23. Juni wartet um 7.45 Uhr bei 
der Premiere des Bergrennens über 1,7 km von Vorderburg 
nach Brackenberg die erste Herausforderung. Am 24. Juni, von 
9 Uhr bis 18 Uhr, werden beim Rundstreckenrennen im Nordic 
Zentrum Oberstdorf Ausdauer und Krafteinteilung auf die 
Probe gestellt. Beim Kriterium in Sonthofen im RuDi Park, am 
25. Juni ab 9 Uhr, zählt für die jungen Radrennfahrer, den 
Platz mit weiteren Punkten zu verbessern. 

11. Andreas Brandl Gedächtnisrennen als bayerische 
Bergmeisterschaft
Am Samstag, 24. Juni, ist im Nordic Zentrum Oberstdorf ein 
Start aller Klassen vorgesehen. Hier nehmen sich die Fahrer 

der U17 m/w, U19 m/w sowie die Elite-Frauen, Masters 2/3/4 
und Elite-Amateure die 4,2 km Runde vor. Der Anstieg zum 
Freibergsee muss dabei zwanzig Mal bewältigt werden. 
Für die Lizenzfahrer der Klassen U11 bis U17m/w sowie der 
Elite Frauen, wird das neu ausgerichtete Rennen die Landes-
verbandsmeisterschaft in der Disziplin „Bergfahren“. Der 
beste Bergfahrer erhält den Titel „bayerischer Bergmeister“.  
Kinder können bei einem Einsteigerrennen mit ihrem MTB 
ihr Talent unter Beweis stellen. Kinder bis einschließlich 
Jahrgang 2016 dürfen auf einer 1.000 m flachen Runde 
zeigen, was sie draufhaben. Die Kids bis einschließlich 
Jahrgang 2013 nehmen bereits ein Mal die 4,2 km Runde 
mit dem Anstieg in Angriff. 
Auf alle Kinder warten großartige Sachpreise.  
Start ist um 9.10 Uhr. Gemeldet werden kann unter 
brandlrennen@rsv-sonthofen.de oder bis 8.45 Uhr vor Ort. 
Weitere Informationen unter www.allgaeu-tour.de. 
Anmeldung per Mail an brandlrennen@rsv-sonthofen.de

SCHÜTZENVEREIN STILLACHTAL MIT NEUER VORSTANDSCHAFT

Bei einer außerordentlichen Generalversammlung hat sich 
der Schützenverein Stillachtal mit einer frischen Vorstand-
schaft neu aufgestellt. Unter Leitung von 1. Schützenmeister 
Markus Schöll hat sich die neue Vorstandschaft bei einem 
öffentlichen Schießabend allen Interessierten vorgestellt 
und das Konzept des Vereins für die Zukunft präsentiert.
Mit 53 Teilnehmern wurden alle Erwartungen übertroffen 
und das Schützenhäusle im Anatswald platzte aus allen 
Nähten. Geschossen wurde auf eine Glücksscheibe mit 
entsprechend überraschenden Ergebnissen. Dabei ging es 

nicht vorrangig um sportliche Leistungen, sondern um Spaß 
und Geselligkeit im gemütlichen Schützenheim. Dass alle 
Teilnehmer ihre Bemühungen am Schießstand mit einem 
kleinen Preis belohnt sahen, sollte ein erster gelungener 
Start sein, die Sympathie für den Schützenverein und das 
Interesse für den Schießsport im Tal wieder neu zu belegen. 

Für die kommenden Monate sind Probeschießen geplant, bei 
denen jeder herausfinden kann, ob der Schießsport sein 
Hobby werden kann.
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831/96096682
Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de
Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309
Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226
Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V. 	 Tel. 0831/10934
Tierarztpraxis Regina Speiser	 Tel. 08322/8098610
Hilfe bei Psychischen Krisen	 Tel. 0800/6553000

HECKENPFLEGE
Aber richtig und mit Förderung 

Hecken gehören zu den ökologisch wertvollsten Biotopen 
einer Kulturlandschaft. Sie sind Futterquelle und Lebens-
raum für Insekten, Vögel und Wildtiere. Deshalb ist ihre 
naturschutzfachliche Pflege besonders wichtig und wird 
vom Staat gefördert. Noch bis 30. Juni 2023 können 
Landwirte beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) Kempten einen Förderantrag zur Erneuerung 
und Hecken und Feldgehölzen im Rahmen des Bayerischen 
Kulturlandschaftsprogrammes (KULAP, I88) stellen. Wichtig 
dabei ist, dass der Antragsteller ein Erneuerungskonzept 
vorlegt. Dieses wird vom Landschaftspflegeverband 
Oberallgäu-Kempten e.V. erstellt.
Mit der Pflege der Hecke darf erst nach der Bewilligung des 
Förderantrags begonnen werden. Der gesetzlich geregelte 
Schnittzeitraum liegt außerhalb der Vogelbrutzeit (1. März 
bis 30. September). Sind alle Fördervoraussetzungen erfüllt, 
gibt es 3,80 Euro pro Quadratmeter erneuerter Hecke /

erneuertem Feldgehölz. Doch bevor eine Hecke gepflegt 
werden kann, muss sie erst einmal gepflanzt werden. 
Am besten mit autochthonen, einheimischen Gehölzen. 
Auch die Neuanlage von Hecken kann über ein 
KULAP-Programm gefördert werden. 
Besonders wertvoll ist die gute Zusammenarbeit zwischen 
den Landwirten, dem Landschaftspflegeverband Oberallgäu-
Kempten e.V., der Unteren Naturschutzbehörde am 
Landratsamt Oberallgäu und dem Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kempten. 

Weitere Informationen: 
• �www.stmelf.bayern.de, Rubrik Förderung
• �AELF Kempten, Wildlebensraumberaterin Anne Kunz,  

Tel. 0831/52613-1234
• �Landschaftspflegeverband Oberallgäu-Kempten e.V. 

in Sonthofen, Tel.  08321/80568-0.

Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten

Kempten (Allgäu)

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

1. Juni bis 30. Sept.	� Montag, Mittwoch, Freitag  
13.30 bis 16.30 Uhr, 
Samstag 9 bis 12 Uhr.

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf,  
Tel. 08322 911-168.

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter   
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-dienste/kompostierungsanlage.html

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.
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OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. 

Buchtipp
Lucinda Riley, Harry Whittaker:  
Atlas - Die Geschichte von Pa Salt
Das große Finale der „Sieben-Schwestern“-Reihe 

Paris, 1928. Ein Junge wird gerade noch rechtzeitig entdeckt, 
bevor er stirbt, und von einer Familie aufgenommen. Er ist klug 
und liebenswert, und er entfaltet seine Talente in dem neuen 
Zuhause. Hier wird ihm ein Leben ermöglicht, von dem er nicht 
zu träumen gewagt hätte. Doch er weigert sich, einen Hinweis 

darauf zu geben, wer er wirklich ist. Als er zu einem jungen 
Mann heranwächst, verliebt er sich und besucht das berühmte 
Pariser Konservatorium. Die Schrecken seiner Vergangenheit 
kann er darüber beinahe vergessen, ebenso wie das Verspre-
chen, das er einst geschworen hat, einzulösen. Aber Unheil 
ballt sich zusammen über Europa, und niemand ist mehr in 
Sicherheit. 
Ägäis, 2008. Alle sieben Schwestern sind an Bord der »Titan« 
zusammengekommen, um sich von ihrem geliebten Vater, der 
ihnen stets ein Rätsel blieb, zu verabschieden. Zur Überra-
schung aller ist es die verschwundene Schwester, die von Pa 
Salt damit betraut wurde, ihnen die Spur in ihre Vergangenheit 
aufzuzeigen. Aber für jede Wahrheit, die enthüllt wird, taucht 
eine neue Frage auf, und die Schwestern müssen erkennen, 
dass sie ihren Vater kaum gekannt haben. Noch schockierender 
aber ist, dass diese lang begrabenen Geheimnisse noch immer 
Auswirkungen auf ihrer aller Leben haben.

ZENTRUM NATURERLEBNIS ALPIN

Alpinium Rangermobil in Birgsau
Ab 28. Juni ist das Rangermobil des Alpinium im Gemeinde-
gebiet Oberstdorf zu Gast. Genauer gesagt in Birgsau, in 
unmittelbarer Nähe zur Bushaltestelle. 
Ranger und Alpinium Mitarbeitende geben Tipps zu natur-
verträglichen Routen sowie Informationen zu Schutzge-
bieten. Wer mehr Zeit und Interesse mitbringt, erfährt 
spannendes Hintergrundwissen zu Flora und Fauna.
Die offizielle Eröffnung findet am 30. Juni, um 14.30 Uhr 
statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Öffnungszeiten Rangermobil in Birgsau –  
28. Juni bis 19. August.
Mittwoch 13 bis 17 Uhr, Freitag + Samstag 10 bis 14 Uhr

Allgäu Big Five-Führungen starten wieder
Anfang Juli starten wieder die beliebten Naturerlebnis
führungen des Alpinium zu den „Großen Fünf“ des Allgäus – 
Gems, Murmeltier, Alpenschneehuhn, Steinbock und Stein-
adler stehen dabei im Fokus. Die Teilnehmenden erfahren 

viel Wissenswertes über die Lebensräume, Besonderheiten 
und Überlebensstrategien. Mit ein bisschen Glück können 
die Tiere sogar in ihrem natürlichen Lebensraum beobachtet 
werden. Im Gemeindegebiet Oberstdorf finden drei 
Führungen statt, alle sind familiengeeignet. 
Anmeldung: Tourist Information Oberstdorf bis jeweils 
16 Uhr am Vortag.

• �Murmeltier am Fellhorn 
Jeden Mittwoch, 05.07. bis 27.09., 9 Uhr, ca. 3 Stunden

• �Alpenschneehuhn am Nebelhorn 
6. und 20. Juli, 3., 17., und 31. August, 14. und 
28. September, 9 Uhr, ca. 3 Stunden

• �Steinbock im Rappenalptal 
14. und 28. Juli, 11. und 25. August, 8. und 22. September, 
15 Uhr, ca. 4 Stunden

Informationen und weitere Details unter  
www.alpinium.bayern.de.

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Montag, 19. Juni
19.30 Uhr	 Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss –  
Oberstdorf Haus

Donnerstag, 22. Juni
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat 

Oberstdorf Haus

Montag, 26. Juni
19.30 Uhr	 Tourismus-, Sport-, Wirtschafts- und 

Landwirtschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/
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Der nächste „OBERSTDORFER“ erscheint am 
Freitag, 7. Juli 2023.

Beiträge bitte bis 16. Juni 2023 per E-Mail 
an c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de. 

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL 
kostenlos an alle Haushalte 
in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Wir suchen Sie als
Aushilfe (m/w/d)

für unseren Store in
Oberstdorf.

Bewerbungen@bonita.eu
Tel.: 02852 / 950162

Wir freuen uns!

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Gewerbeimmobilie
Wir suchen in Oberstdorf eine
Gewerbefläche mit mind. 500 m2

zur Pacht oder zum Kauf.

Anfragen: office@ems-studie.de

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Anzeigen
helfen verkaufen.

Markisen vom Fachmann

L E I N E R

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 7
Telefon (08322) 4893

Wir bespannen Ihre Markise auch neu –
rund 150 verschiedene Stoffe zur Auswahl

L E I N E R
Die neue Kollektion ist da!

Kommen Sie doch bei uns vorbei.

Anzeigen 
sind Brücken zu neuen Kunden.



Besuche unsere Tapas-Menü-Abende und erlebe
einen kulinarischen Abend der etwas anderen Art:

feine Tapas
liebevoll zubereitet

in mehreren Gängen serviert

Termine: 23.06.2023 & 07.07.2023
Wir bitten um Reservierung.
Tel.: 08322 940 660

WILLKOMMEN
IN STEFFIS SPEISEKAMMER

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Reifenservice für
Landmaschinen.

Wir halten
Sie mobil!

• Frühstück• Frühstück
• Kaffeespezialitäten• Kaffeespezialitäten
• täglich frische Torten• täglich frische Torten
• Tagessuppe• Tagessuppe
• Salat & Pizza• Salat & Pizza
•• große Weinauswahlgroße Weinauswahl

La Strada 8La Strada 8 ·· Hauptstr. 8Hauptstr. 8 ·· 87561 Oberstdorf87561 Oberstdorf ·· Telefon: 0 83 22Telefon: 0 83 22 -- 98 700 3998 700 39La Strada 8La Strada 8 ·· Hauptstr.8Hauptstr.8 ·· 87561 Oberstdorf87561 Oberstdorf ·· Te lefon 0 83 22Telefon 0 83 22 -- 98 700 3998 700 39
Ausschlafen…
Stellen Sie sich doch mal vor:
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür
und finden frische Semmeln, Brezen und
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in
der Bäckerei, zzgl. einer kleinen Liefer-
pauschale. Wir beliefern täglich, auch
an Sonn- und Feiertagen, Privathaus-
halte, Ferienwohnungen, Pensionen,
Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden?
Probieren Sie unseren Semmeldienst
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

Auch an Sonn- un
d

Feiertagen!

DREI
EISHALLEN

SOMMER
& WINTER

AKTIV
MIT SPASS

EISLAUFEN
- PUBLIKUMSLAUF*
- DIE PROFIS BEIM TRAINING
LIVE ERLEBEN

EISSTOCKSCHIESSEN
- STANDLSCHIESSEN
CURLING
- WORKSHOP MIT OLYMPIA
TEILNEHMERN

* aktuelle Zeiten siehe Homepage

KONTAKT:
Roßbichlstr. 2-6

87651 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 700 5150

info@eissportzentrum-oberstdorf.de
www.eissportzentrum-oberstdorf.de



Die Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu ist eine regional verwurzelte
Bank, die sich durch hohe Kundennähe und erstklassige Beratungsqualität
auszeichnet. Mit einem betreuten Kundenvolumen von über 5 Mrd. Euro
zählt sie zu den großen Genossenschaftsbanken in Bayern.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Serviceberater (w/m/d) -
auch für Quereinsteiger
Wir bieten eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit attraktiver Vergütung,
vielfältigen Sozialleistungen, flexiblen Arbeitszeiten sowie qualifizierten
Weiterbildungsmöglichkeiten.Werden Sie Teil eines starken Teams!

Detaillierte Informationen finden Sie unter:
raiba-ke-oa.de/stellenangebote

Weil unsereZukunft
nicht ohne die entsteht,
die sie vorantreiben.

raiba-ke-oa.de

Ihre Aufgaben:
⦁ Brandschutztechnisches Zeichnen von z. B. Feuerwehrplänen,
Flucht- und Rettungsplänen etc.

Wir freuen uns auf:
⦁ Interesse an brandschutztechnischen Themen und Belangen
⦁ Sehr gute MS-Office-Kenntnisse
⦁ Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:
⦁ Weiter- und Fortbildungen ⦁ Flexible Arbeitszeiten
⦁ Betriebliche Altersvorsorge ⦁ Selbstständiges Arbeiten

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.
Senden Sie diese bitte an: buchhaltung@von-linstow.de

Wir suchen ab sofort einen
Bauzeichner (m/w/d)mit Interesse

im Bereich Brandschutz

Weststr. 10 · 87561 Oberstdorf · +49 (0) 8322 94073-0 · www.von-LINSTOW.de

GmbH & Co. KG

Arbeitsschutz Brandschutz Dienstleistungen

In der Wohnungsnot für Oberstdorfer Bürger wird eine großzügige, möblierte,
renovierte 2-Zimmer-Wohnung im EG – in ruhiger Lage nur 5 Minuten vom
Bahnhof entfernt in einer Wohnanlage – zum Kauf angeboten – Vermietung als
Ferienwohnung dort nicht erwünscht – zusätzlich ist auch noch eine Garage ein
Vorteil für echte Einheimische! Bisherige Nutzung als Zweitwohnung ist nach
Besitzwechsel nur mit starker Einschränkung zugelassen – eine Chance für echte
Oberstdorfer von Privat – ohne Makler – Kontakt zwst@gmx.net

 �Sabine Barnsteiner 
Telefon: 08323  802-124 
E-Mail: �	� sbarnsteiner@ 

allgaeuer-anzeigeblatt.de 

�IHRE BERATERIN  
FÜR ANZEIGENWERBUNG

GENIESSEN SIE IHREN BESONDEREN AUGENBLICK!
Als Abendgast heißen wir Sie ab 18 Uhr in unserem Restaurant

herzlich willkommen! Reservieren Sie Ihren Logenplatz.

FAMILIE EICHHORN-LANGE Oytalstraße 2 87561 Oberstdorf
Telefon +49 8322 3323 welcome@hotel-kuehberg.de

EIN VORGESCHMACK GEFÄLLIG?
LASSEN SIE SICH VON
UNSEREM WOCHEN-MENÜ
INSPIRIEREN.

WWW . H O T E L - K U E H B E R G . D E



MEHR TRENDS

MEHR AUSWAHL

optik-mueller.de

„Durch meine jahrelange Erfahrung als Augenoptikermeisterin habe ich ein Gespür für
aktuelle Modetrends entwickelt. Darum freut es mich besonders, dass ich mit neuen,
angesagten Kollektionen frischen Wind nach Oberstdorf bringen darf. Kommen Sie
gerne vorbei und lassen Sie sich persönlich zu einem zu Ihnen passenden Brillenmodell
beraten. Vereinbaren Sie doch am besten gleich online Ihren Wunschtermin:“

Optik Müller GmbH
Bahnhofplatz 7
87561 Oberstdorf
Tel. 08322-3156

beraten. Vereinbaren Sie doch am besten gleich online Ihren Wunschtermin:“

Frau Birgit Pollak
Standortleiterin

in Oberstdorf

Ines Krannich-Dachsel Susan
Heyn

e

Allgäuer
Immobilie

Walserstraße 15 · 87561 Oberstdorf
Telefon 08322 /9871266 · info@allgaeuer-immobilie.de

w w w . a l l g a e u e r - i m m o b i l i e . d e

... denn Immobilien... denn Immobilien
sind Vertrauenssache.sind Vertrauenssache.

Wir freuen unsWir freuen uns
auf Sie ...auf Sie ...

Spenglereifachbetrieb
in Oberstdorf und Kleinwalsertal
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a • 87561 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 94067-0 • info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de

Jetzt Termin vereinbaren!
Telefon: 0800/423 44 44

www.autohaus-seitz.de

144,90€Klimareinigung
mit airco well®

JETZT 111€*



1803.D
E

N
ELIA
39,95
G
R.36

-
46


